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Sie fragen — wir antworten

Frage: Im November 1965 liess ich auf
meinem Traktor X einen stärkeren Motor
der gleichen Marke einbauen. Gleich am
Anfang stellte ich fest, dass im Leerlauf
die Tourenzahl des Motors Schwankungen
unterworfen war. Erst nach mehrmaligem
Reklamieren beim Ortsvertreter wurde die
Einspritzpumpe demontiert und zur
Kontrolle eingeschickt. Eine Besserung war in
der Folge aber nicht zu verzeichnen. Zu
allem Ueberdruss wurde dieses Mal die
Einspritzpumpe sogar falsch eingestellt.
Die Einspritzung erfolgte zu früh. Als sich
die Ortsvertretung nicht zu einer sofortigen
Nachkontrolle bequemte, liess ich das
Bosch-Service in Y kommen. Sie erklärten
mir, sie könnten lediglich das Einspritzmoment

richtig stellen. Zum Einstellen des
Tourenreglers müsste der Traktor gebracht
werden. Die vorläufige Rechnung lautete
auf Fr. 78.—. Die Ortsvertretung lehnt einen
entsprechenden Abzug auf ihrem Guthaben
ab. Meine Fragen lauten:

Wir suchen einen

Verkäufer-
Monteur

für Verkauf und Montage von gut
eingeführten Traktor-Zubehörteilen.

Gebiet: Westschweiz und Wallis.
Fixum, Provision, Spesenvergütung,
Auto von Firma gestellt.
Interessante Möglichkeit z. B. für

tüchtigen Landmaschinenmechaniker.
Prima Verdienst für einsatzfreudigen
Mann.

1. Wer muss den genannten Betrag von
Fr. 78.— bezahlen?

2. Hat es einen Sinn, dass die Einspritz¬
pumpe noch einmal der Hauptfirma
eingeschickt wird?

3. Müssen die Arbeiten noch auf Garantie
gemacht werden?

Antwort:
1. Die Fr. 78.— müssen Sie tragen, weil Sie

ohne das Einverständnis der
Regionalvertretung die Dienste des Bosch-Service

beanspruchten.
2. Die Regionalvertretung muss sich der

Hauptfirma gegenüber ebenfalls «dek-
ken». Aus diesem Grunde bleibt ihr nichts
anderes übrig, als die Einspritzpumpe
nochmals anzufordern.

3. An und für sich geht das Beheben sol¬

cher Mängel auf Garantie, wenn die
Garantiezeit noch nicht abgelaufen ist.
Ihr voreiliges Handeln kann nun

allerdings zur Folge haben, dass jede
Garantiegewährung abgelehnt wird, weil die
Einspritzpumpe in «fremden» Händen

war.
4. Um den beanstandeten Mangel beurteilen

zu können, musste der Traktor zur
Verfügung stehen. Es ist übrigens nicht
ausgeschlossen, dass die Schwankungen
im Leerlauf im Rahmen des Zulässigen
liegen. Da neue Motoren gelegentlich
die Tendenz aufweisen, im Leerlauf zu
«hinken», ist möglicherweise die Tourenzahl

sogar zu niedrig (5-600 U/min sollten

nicht unterschritten werden). W.

Anmerkung der Redaktion: Wir veröffentlichen

diese Anfrage, um daran zu erinnern,
dass man ohne Einverständnis der zuständigen

Firma während der Garantiezeit eine
Maschine nie einer markenfremden Werkstatt

anvertrauen soll.

Mitglieder,
bezieht Euch bei Einkäufen auf die

Inserate im «Traktor»! Auch damit

unterstützt Ihr unsere Bemühungen.

Bewerbung an Chiffre T 1260 H der
Hofmann-Annoncen, 8163 Oberstein-
maur ZH.
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